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--------------------------------------------------------------------- 

Die vorliegende Zusammenstellung soll als Arbeitsgrundlage dienen und erhebt 

keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Für Ergänzungen und Verbesserungen bin 

ich jederzeit dankbar.                                                       

--------------------------------------------------------------------- 

1. neue Flurnamen 
geordnet nach Himmelsrichtung von N nach S und jeweils von W nach O fortschreitend; 

Angaben mit Kleinbuchstaben bedeuten z. B. "n" = nördlich usw. 

 

Schandwiesen NW Herkunft vom "Galgenhäusl" (Fl Pfaffenhausen) 

Auchtweide  N 

Unterfeld  NO 

 

Mühlmäder  W 

Moos (1)  O 

Föhrenbachholz O von der abgegangenen Siedlung Föhrenbach 

Linsenberg  O 

 

Oberfeld  SO 

Unteres Heselwang SO 

Moos (2)  SO   

 

 

2. alte Flurnamen 

 

Schandwiesen NW vom w liegenden Galgenhäusl (FL Pfaffenhs.) 

Weidenteile  N  Viehweidteile 1808 

Egärten  N  

Dielenau  N Reischenau (Reischen+Dielenau) 1808 

 

Fälchle  N 

Am Grasweg NO 

Häschele  NO teilw. auch Salgen 

Eichbühl  NO auch Salgen 



Untere Grasteile NO 

Gahauser Mähder NO auch Salgen und Zaisertshofen 

 

Pfaffenhauser Mähder N 

Grummetmähder N 

Reischen  N Reischenau 1808 

Herbstteile  N 

Unterfeld  NO 

Mörgersteg  NO 

Bruckäcker  NO 

Untere Grube NO 

Wasenteile  NO 

 

Im untern Grund NO s Straße nach Zaisertshofen 

Kleine Berg  NO n unterhalb Simonsberg 

Hafennudel  NO  

Innere Grasteile NO 

Schluchtenmähder O 

 

Im untern Grund  N  

Krumme Äcker NO 

Obere Grube NO 

An der Schlucht  O 

 

Langweidteile NW  Lanquaid 1808 

Kreuzteile  NW 

Untere Viehweide N 

Herbstäcker  N Herbstäher 1808 

Glockenhaus O ö am Abhang Simonsberg 

Föhrenbachfeld O 

Winterhalde  O s Föhrenbachfeld 

Föhrenmähder O 

Moosteile  O 

Viehmähder  O FB 

Inneres Moos O FB 

Äußeres Moos O FB 

Breitmähder O FB 

 

Mühlmähder W 



Hinter der Mühle W 

Die Baumlege W Mündung Schaucherbach in Birkenbach; Zusammenhang 

    zur Mühle 

Hottewegfeld O Das untere Feld 1808, n Weg zum Simonsberg   

Mitterfeld  O s Weg zum Simonsberg 

Untere Bergteile O 

Rämleräcker O ö am Simonsberg 

Schmotzlohe O w oberhalb der Föhrenbachhölzer, 1790 urk. gen. S I,6 

Föhrenbach Hölzer O 

Birkenmähder O FB n Linsenberg 

Leinselberg  O FB Linsenberg 

Saumähder  O 

Oberes Moos O 

 

Untere/ Obere Knollen SO  

Oberes/ Unteres Holzbachfeld  SO 

Obere Bergteile SO 

 

Kirchweihteile S n des Birkenbaches 

Oberfeld  SO 

Bühlköppelfeld SO 

Holzbachäcker O w Straße nach Mattsies 

Schatthauser Feld O 

Buchfeld  O 1790 urkundl. gen. S I,6 

 

Weinberge (Hausener) SO auf dem Unteren Heselwang 

Birkmahd  S s Birkenbach 

Schaucher  S 

Am Schaucherbach S  Schaucherfeld FB 

Kälberweide  S 

Eichelgarten SO ö oberhalb Antonius-Kapelle 

Bühlteile  S w der Straße nach Mattsies 

Strassäcker (1) SO weiter nördlich als 2 

 

Die Mindel (FL) S 

Obere Viehweide S  zwischen Birkenbach und Lohebach 

Lohefeld  S ö Straße nach Mattsies 

Leyerteile  S Die Leyer 1808 

Schoreräcker SO 



Reitäcker  SO FB n Untere Schache 

Bühläcker  SO 

Schachenäcker SO 

Strassäcker (2) SO weiter s als 1 

Unteres Heselwang SO 

 

Karleshuth  SO Karlehuthäcker 1808 

Hintere Holzwiesen SO 

Untere Schachen SO 

Geigenhalde SO 
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